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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Bad Wimpfen-Hohenstadt : FC Kirchhausen 
Sonntag, 13.11.2022, 09:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Bad Wimpfen-Hohenstadt

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SV Bad Wimpfen-
Hohenstadt im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den FC Kirchhausen endgültig fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Munz / Esslinger ihre Gegner Reiter /
Ehrler beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Merz / Bär waren in der Partie gegen
Frankenreiter / Senghaas nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Den Sieg von Siebert / Bierbrauer konnten Thomas / Wilhelm im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Birk Munz kam mit der Spielweise von
Eberhard Frankenreiter am Tisch hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen
Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Matthias Merz hatte wenig später seinen Gegner Stefan Reiter beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf
Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Alexander
Esslinger zwar einen Satz weggeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Burghard Bierbrauer aber
dennoch sicher mit 11:5, 8:11, 13:11, 11:9 ein. Recht kurzen Prozess machte Ron Bär beim 11:2, 11:
8, 11:9 mit Michael Siebert und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Edwin
Thomas beim 2:3 gegen Manuel Ehrler. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor
Thomas dennoch im 5. Satz. Walter Munz bekam seinen Gegner Dietmar Senghaas beim klaren 5:
11, 7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Bad
Wimpfen-Hohenstadt und des FC Kirchhausen. Recht kurzen Prozess machte Birk Munz beim 11:5,
11:0, 11:0 mit Stefan Reiter. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Reiter
im gesamten Match nur 5 Punktgewinne gelang. In vier Sätzen gewann wenig später Matthias Merz
gegen Eberhard Frankenreiter und gab dabei nur einen Satz ab. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Alexander Esslinger nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Bad Wimpfen-Hohenstadt nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Heilbronn 1930 am 26.11.2022 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des FC Kirchhausen wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den Friedrichshaller SV III erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SV Bad Wimpfen-Hohenstadt

Doppel: Munz / Esslinger 1:0, Merz / Bär 1:0, Thomas / Wilhelm 0:1 
Einzel: B. Munz 2:0, M. Merz 2:0, A. Esslinger 2:0, R. Bär 1:0, E. Thomas 0:1, W. Munz 0:1 

 FC Kirchhausen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.11.2022 (18:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Frankenreiter / Senghaas 0:1, Reiter / Ehrler 0:1, Siebert / Bierbrauer 1:0 
Einzel: S. Reiter 0:2, E. Frankenreiter 0:2, M. Siebert 0:2, B. Bierbrauer 0:1, D. Senghaas 1:0, M.
Ehrler 1:0


